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Die Europäische Kommission ist die politisch 
unabhängige Exekutive der EU. Sie ist allein 
zuständig für die Erarbeitung von Vorschlägen 
für neue europäische Rechtsvorschriften und 
setzt die Beschlüsse des Europäischen Parla-
ments und des Rates der EU um. 
 

Tätigkeiten der Kommission 

Vorschläge für neue Rechtsvorschriften 

Die Kommission ist das einzige EU-Organ, das 
dem Parlament und dem Rat Gesetzesvor-
schläge zur Abstimmung vorlegen kann.  

Diese Rechtsvorschriften: 

• schützen die Interessen der EU und ihrer 
Bürgerinnen und Bürger in Angelegenheiten, 
die auf nationaler Ebene nicht effizient behan-
delt werden können, 

• sind aufgrund der Konsultation von Experten 
und der Öffentlichkeit fachlich ausgereift. 

Durchführung der EU-Strategien und 
Vergabe von Finanzmitteln 

• Die EU-Kommission legt gemeinsam mit dem 
Rat und dem Parlament die Schwerpunkte der 
Mittelvergabe fest, 

• erstellt Jahreshaushaltspläne zur Annahme 
durch Parlament und Rat, 

• überwacht, wie das Geld ausgegeben wird. 
Der Rechnungshof unterstützt die Kommission 
bei dieser Aufgabe. 

Durchsetzung des EU-Rechts 

• Gemeinsam mit dem Gerichtshof wacht die 
Kommission über die ordnungsgemäße An-
wendung des EU-Rechts in allen Mitgliedstaa-
ten. 
 

Vertretung der EU auf internationaler Ebene 

• Die EU-Kommission spricht in internationalen 
Organisationen für alle EU-Länder, vor allem in 
den Bereichen Handelspolitik und humanitäre 
Hilfe. 
 
• Sie handelt außerdem im Namen der EU in-
ternationale Verträge aus. 

 

 

Zusammensetzung 

 

 
Die 27 Kommissionsmitglieder aus den einzel-
nen EU-Mitgliedstaaten übernehmen die politi-
sche Leitung der Kommission für einen Zeit-
raum von fünf Jahren. Die Präsidentin der 
Kommission überträgt jedem Kommissionsmit-
glied die Verantwortung für einen bestimmten 
Politikbereich. Dem Kollegium der Kommissi-
onsmitglieder gehören die Kommissionspräsi-
dentin, seine sieben Vizepräsidenten/-
präsidentinnen einschließlich des Ersten Vize-
präsidenten, des Hohen Vertreters der Union 
für Außen- und Sicherheitspolitik sowie 19 
Kommissarinnen und Kommissare für die ein-
zelnen Ressorts an. Die laufenden Arbeiten 
der Kommission werden von ihren Bedienste-
ten ausgeführt (Juristen, Wirtschaftswissen-
schaftler usw.), die in verschiedenen Abteilun-
gen, genannt Generaldirektionen (GDs) tätig 
sind, welche jeweils einen bestimmten Politik-
bereich abdecken. 
 
 
 
 
 
 
 

Überblick 

Rolle: Fördert die allgemeinen Interessen der EU 

durch Vorschläge für neue europäische Rechts-

vorschriften und deren Durchsetzung.  

Setzt Strategien um und verwaltet den EU-

Haushalt. 

Mitglieder: Ein Team – „Kollegium“ genannt – 

aus 27 Kommissionsmitgliedern, eines aus je-
dem EU-Land 

Präsidentin: Ursula von der Leyen 

Gegründet: 1958  

Standort: Brüssel, Belgien 

 

 

 



Ernennung des Präsidenten 

Die Kandidaten und Kandidatinnen für das Amt 
des Kommissionspräsidenten/ der Kommissi-
onspräsidentin werden von den Staats- und 
Regierungschefs im Europäischen Rat unter 
Berücksichtigung der Ergebnisse der Wahlen 
zum Europäischen Parlament vorgestellt. Um 
gewählt zu werden, benötigen der Kandidat 
oder die Kandidatin die Unterstützung einer 
Mehrheit der Abgeordneten. 

Wahl des Teams 

Der Kandidat für die Präsidentschaft wählt po-
tenzielle Vizepräsidenten und Kommissions-
mitglieder unter Berücksichtigung der Vor-
schläge aus den EU-Ländern aus. Die Nomi-
nierungen müssen von den Staats- und Regie-
rungschefs der Länder im Europäischen Rat 
angenommen werden. Jeder Nominierte muss 
vor dem Europäischen Parlament seine Vision 
vorstellen und die Fragen der Abgeordneten 
beantworten. Anschließend stimmt das Parla-
ment ab, ob es das vorgeschlagene Kollegium 
insgesamt akzeptiert oder nicht. Zuletzt müs-
sen die potenziellen Kommissarinnen und 
Kommissare vom Europäischen Rat mit qualifi-
zierter Mehrheit ernannt werden. 

Die Amtszeit der aktuellen Kommission endet 
am 2024. 

Wie arbeitet die Kommission? 

Strategische Planung 

Die Präsidentin bestimmt die politische Aus-
richtung der Kommission, anhand derer die 
Kommissare gemeinsam strategische Ziele 
beschließen und das Jahresarbeitsprogramm 
erstellen. 

Gemeinsame Beschlussfassung 

Die Beschlüsse der EU-Kommission werden 
gemeinsam gefasst. Alle Kommissionsmitglie-
der sind im Beschlussfassungsprozess gleich-
berechtigt und für die gefassten Beschlüsse 
gleichermaßen verantwortlich. Sie haben kei-
nerlei individuelle Entscheidungsbefugnisse, es 
sei denn, diese wird ihnen für bestimmte Situa-
tionen verliehen. 

Die Vizepräsidenten/Vizepräsidentinnen han- 
deln im Namen der Präsidentin und koordinie-
ren die Arbeit in ihrem Aufgabenbereich ge-
meinsam mit mehreren Kommissionsmitglie-
dern. Vorrangige Projekte sollen gewährleis-
ten, dass das Kollegium in enger und doch 
flexibler Weise zusammenarbeitet. Die Kom-
missionsmitglieder unterstützen die Vizepräsi-
denten/ Vizepräsidentinnen bei der Vorlage 
von Vorschlägen beim Kollegium. Beschlüsse 
werden im Allgemeinen im Konsens getroffen; 
es sind jedoch auch Abstimmungen möglich. 
Bei diesen Abstimmungen wird mit einfacher 
Mehrheit beschlossen; jedes Kommissionsmit-
glied verfügt über eine Stimme. Anschließend 
übernimmt die für das jeweilige Thema zustän-
dige Generaldirektion die Aufgaben. Deren 
Generaldirektor ist dem zuständigen Kommis-
sar/der zuständigen Kommissarin rechen-
schaftspflichtig. Kommissionsbeschlüsse wer-
den in der Regel in Form von Legislativvor-
schlägen umgesetzt. 

Diese werden auf der wöchentlichen Sitzung 
der Kommissionsmitglieder erneut vorgelegt 
und sind damit amtlich. Anschließend werden 
sie dem Rat und dem Parlament für den 
nächsten Schritt im EU-Legislativprozess vor-
gelegt. 

 

 

Themen der Online-Veranstaltung „virtuel-
ler Informationsbesuch“ der Europäischen 
Kommission am 08. Dezember 2020 

 

16:15 Uhr 
 
 
 
 
16:30 – 17:15 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17:15 – 18:00 Uhr 

Verbindung mit EDUDIP 
Online Plattform der Volks-
hochschule Duisburg 
 
 
Die Europäische Kommis-
sion: 
Die politische Exekutive 
der Europäischen Union 
Herr Carsten Lietz 
Abteilungsleiter 
Generaldirektion Kommuni-
kation 
 
 
Der nächste mehrjährige 
Finanzrahmen und der 
Wiederaufbauplan – wo 
stehen wir? 
Frau Dr. Alexandra Kiel 
Budget Officer 
Generaldirektion Haushalt 

 

 

Die Veranstaltung wird finanziell unterstützt von der 

Europäischen Kommission 


